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Kassel – „NachdemgroßenEr-
folg der Messen HCT 2023 und
2024 (nach3-jährigerUnterbre-
chung durch die Pandemie) la-
den die Sound Brothers am
Samstag und Sonntag, 27. / 28.
September zum 34. Mal seit
1988 zur HiFi & Home-Cinema-
Trends2025.Viele Jahrewardie
Messe in der Stadthalle, der
Orangerie und in Hotels. Aber
nachdem die Veranstaltung in
den letzten Jahren so gut ange-
nommenwurde (über 3500 Be-
sucher), wurde entschieden,
die Messe wieder in den eige-
nen Studios undHeimkinos di-
rekt im Brothers-Stammsitz in
der Wolfsschlucht 17 in Kassel
stattfindenzu lassen.
Das macht Sinn - denn alles

ist da und perfekt vorführbe-
reit! Zudemstehenauf vier Eta-
gen ca. 1000 qm Showfläche
und viele Studios zur Verfü-
gung -undMesse-Besucherpar-
ken amSamstag und amSonn-
tag kostenlos im Parkhaus der

RaiffeisendirekthinterdemLa-
den.DieZufahrt inderTheater-
strasseunddasParkensindvon
Protexorganisiert.

Die „kleine Funkausstel-
lung“ hat sich in den letzten 37
Jahren derartig etabliert, dass
sie als eineder größtenSpezial-

messen für HiFi undHeimkino
in Deutschland gilt. Toll für
Kassel: mit tausenden von Be-
suchern ist sie, nach der Berli-

ner IFA und der Münchner
„HighEnd“, hierzulande die
wohl besucherstärkste Messe
der Unterhaltungselektronik.
Auch in diesem Jahr zeigen die
Firmen jedeMengeNeuheiten.
Bei Fernsehern dominiert die
Zukunftstechnologie OLED
von Erfinder LG, sowie die
QLED/Mini-LED-Technik des
Giganten TCL mit herausra-
gend guten Riesen-TVs mit bis
zu3MeterDiagonale.
Dazu die erfreuliche Renais-
sance des guten alten HiFi-STE-
REO (edle Plattenspieler, fette
Verstärker (u.a. Mc Intosh!),
große Boxen) in Verbindung
mit modernstem Streaming!
Im brandneuen Superkino se-
hen Sie die neuen, faszinieren-
den 4 K - Laser-Beamer von
SONY Bravia, JVC und EPSON).
Dazu auch in vielen weiteren
„Heimkinos“ sog. Ultrakurzdi-
stanz-Beamer und die neuen
kleinen, leichten „Laser-TV-
Projektoren“ mit integriertem

Google-TVundWLAN,dieman
einfach mitnimmt, auf den
Tisch stellt und riesig und ge-
stochen scharf TV und Strea-
ming-Filme gucken oder
„gamen“kann.
AlseinzigerautorisierterCTI-

Partner weit und breit zeigen
die Sound Brothers die Pretio-
senderdänischenNobelmarke
BANG&OLUFSEN. Diese edlen
und klangvollen OLED-TVs, Bo-
xenundSoundbarssindimmer
wiedereinGenuss!
Wie immersindsowohlviele

Hersteller, die Fachpresse und
die Sound Brothersmit Top-Be-
ratern vor Ort und beantwor-
ten alle Fragen geduldig und
verständlich. Geöffnet ist täg-
lich von 10 bis 18 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei und das Catering
übernimmtwie immerFrokost
vongegenüber.Natürlichgibt‘s
wieder hochattraktive Messe-
Angebote und Schnäppchen -
zumMitnehmenoder zumLie-
fern&Aufbauen.“

Kleine Funkausstellung
Firma Sound Brothers veranstaltet am 27. und 28. September zum 34. Mal eine der größten Neuheiten-Schauen

Schnäppchen warten: Die Messe findet wieder in den eigenen Studios und Heimkinos direkt im
Brothers-Stammsitz in der Wolfsschlucht 17 statt. FOTO: PRIVAT

Kassel – Sonst unzugängliche
Denkmäler öffnen am Sonn-
tag, 14. September, in ganz
Deutschland ihre Türen am
„Tag des offenen Denkmals“.
Unter dem diesjährigen Motto
„Wert-voll unbezahlbar oder
unersetzlich?“ werden an über
5000 Veranstaltungsplätzen
zum Beispiel Führungen gege-
ben, Ausstellungen organisiert
oder Lesungen veranstaltet. In
derStadtundimLandkreisKas-
sel nehmen zwölf Denkmäler
am „Tag des offenen Denk-
mals“ teil.

StadtKassel

Der Kulturbunker Kassel
(Friedrich-Engels-Straße 77),
der ab 1940 als Verwaltungs-
und Luftschutzbauwerk der
Reichsbahndirektion errichtet
wurde und in dem sich auch
NS-Dienstellen und Teile der
staatlichen Kunstsammlungen
befanden, hat von13.30Uhr bis
18Uhrgeöffnet.
Um15Uhrwirdeseine90-mi-

nütige Lesung des Autors Ott-
mar Ette aus seinem Roman
„Wunder Bunker“ in Koopera-
tion mit dem Verein Berliner
Unterweltengeben.Außerdem
werden zwei jeweils einstündi-
ge Führungen durch den Ver-
ein Vikonauten um 13.45 Uhr
und 16.45 Uhr angeboten. Die
Führungen sind kostenlos und
es gibt keine Reservierungs-
möglichkeiten.
In der Karlsaue kann das

Mahnmal zum Gedenken an
diegefallenenSoldatendesErs-
ten und Zweiten Weltkriegs
von10bis22Uhrbesichtigtwer-
den. Eine einstündige, kosten-
lose Führung wird um 14 Uhr
stattfinden.
GeöffnethatauchdiePagode

im Bergpark Kassel (Mulang-
straße 1), ein Parkgebäude von
1781/82,dasinFormeinerchine-
sischen Pagode gestaltet ist.
Von 15 bis 17 Uhr können die
Reste einer Skulpturenausstat-
tung sowie einer Neuausma-
lung von1933 begutachtetwer-
den.
Am Tag des offenen Denk-

mals werden Präsentationen
desVereinsBürgerfürdasWelt-
erbe Kassel in Kooperationmit
der Kasseler Kunsthochschule
veranstaltet. Zusätzlich ruft
derVerein zumErhalt der „Ere-
mitage des Sokrates“ auf, einer
Hütte aus dem18. Jahrhundert,
in der einst eine Skulptur des
PhilosophenSokrates stand.Ei-
ne Restauration dieses Denk-
mals ist geplant. Für den Be-
such der Pagode ist weder Ein-
trittsgeld noch Anmeldung er-
forderlich, aber Spenden
werdenerbeten.

LandkreisKassel

In Wilhelmshausen in der
Gemeinde Fuldatal öffnen
gleich drei Denkmäler ihre Tü-
ren. Die evangelische Marien-
basilika (Holzhäuser Straße 4),
als Klosterkirche für einen

Nonnenorden im Jahr 1150 er-
baut,wirdseitderReformation
1527 als evangelischeKirchege-
nutzt. Am Tag des offenen
Denkmals kann die Kirche frei
besichtigt werden. Kostenlose
Führungen finden nach Ver-
einbarung statt. Um19Uhrgibt
es Live-Musik. Der Eintritt kos-
tet10Euro.
Des Weiteren werden Füh-

rungen durch die 1979 stillge-
legte historische Obermühle
(Kötnerei 14) angeboten. Von10
bis 15 Uhr hat dort auch das
Scheunenmuseumgeöffnet. In
Wilhelmshausen befindet sich
zudem das historische Back-
haus (Kötnerei 6) von 1874, das
noch regelmäßig zu Backhaus-
festen genutzt wird. Auch am
TagdesoffenenDenkmalswird
darin von 10 bis 17 Uhr geba-
cken.
Teilnehmen am Tag des offe-

nen Denkmals tut auch das
Mönchshaus in Espenau (Her-
mann-Gmeiner-Straße 5) von
14 bis 18 Uhr, das seinen Ur-
sprung als Teil der Klosteranla-
ge Hardeshausen im 14. Jahr-
hundert hat. Das Gebäude, das
seit 2018 durch den Förderver-
ein saniert wird, steht für Be-
sichtigungenoffen.
Das Graf Volkwin Haus in

Naumburg (Graf-Volkwin-Stra-
ße 5) hat am Tag des offenen
Denkmals von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet und bietet Führungen
und selbstständige Besichti-
gungen an. Das Gebäude wur-

de im Jahr 1684 auf einemmit-
telalterlichen Gewölbekeller
errichtet. Aktuell wird das Bau-
werksaniert.
In Hofgeismar gibt es das

Haus und den Garten des Leh-
rerehepaarsPaepke (AmSchüt-
zenplatz 3-5) zu bestaunen, ein
Bungalow aus den späten
1950er Jahren. Veranstaltet
werden von10 bis 14 Uhr Denk-
malführungen.
In Carlsdorf in Hofgeismar,

öffnet die evangelische Huge-
notten-Fachwerkkirche (Kirch-
weg3) ihreTüren. InderKirche
wird von14 bis 18 Uhr eine Aus-
stellung der Künstlerin undAr-
chitektin Hannelore Nebe zu
sehensein, die inCarlsdorf auf-
gewachsen ist.
Wer sich das kurfürstliche

Badegemach des Kurfürsten
Wilhelm I. von Hessen-Kassel
anschauen möchte, kann am
14. September von 15 bis 17 Uhr
das Schlösschen Schönburg in
Hofgeismar (Gesundbrunnen
8-11) besichtigen. Zwei 30-minü-
tige Führungen finden um 15
Uhrund16Uhrstatt.
Zuletzt können Besucher

von10 bis 18 Uhr auch Burgfüh-
rungen auf derWeidelsburg in
Wolfhagen mitmachen. Seit
Ende des 16. Jahrhunderts ist
die Burg unbewohnt und mit
der Zeit zu einer Ruine verfal-
len.
Weitere Informationen un-

ter tag-des-offenen-denk-
mals.de Isabell Füllgraf

Tag des offenen Denkmals in Kassel
Diese Denkmäler haben in Stadt und Landkreis Veranstaltungen geplant

Die Marienbasilika in Fuldatal macht mit beim Tag des offenen
Denkmals. REPRO: GITTA HOFFMANN

Baunatal – Mit großem Besu-
cherinteresse ist am Donners-
tagabend die neue Ausstellung
des Baunataler Kunst- und Kul-
turvereins im Rathausfoyer er-
öffnet worden. Unter dem Ti-
tel „Vielfalt inFarbe“zeigendie
KünstlerinnenundKünstler ih-
re aktuellen Arbeiten aus den
Bereichen Malerei und Mixed-
Media. Die meisten Künstler
sind Vereinsmitglieder und
treffen sich regelmäßig in Bau-
natal.
Zur Vernissage begrüßten

der Bürgermeister Henry Rich-
ter und die Vorsitzende Renate
Grothues dieGäste. „Das heute
29KünstlerinnenundKünstler
ihre Werke aus den Bereichen
Malerei und Mixed-Media prä-

sentieren, ist ein eindrucksvol-
les Zeichen für die Vielfalt und
Talente, die wir in unserer
Stadt undRegionhaben“, sagte
der Baunataler Bürgermeister
Henry Richter. Er bedankte
sich bei dem gesamten Kunst-
und Kulturverein, insbesonde-
re bei der ersten Vorsitzenden
Renate Grothues und der zwei-
tenVorsitzendenSandraKrug.
EineAussage inseinerBegrü-

ßungsansprache setzte einen
besonderen Akzent, mit der er
Pablo Picasso zitierte „Kunst
wäscht den Staub des Alltags
vonderSeele“undfügtehinzu,
dass der Kunst- und Kulturver-
ein Baunatal seit seiner Grün-
dung im Jahr 2011 ein unver-
zichtbarerBestandteil des städ-

tischen Kulturlebens ist. „Der
Verein vernetzt Künstler, ko-
operiert mit Schulen und Ein-
richtungen und fördert vor al-
lem eines: die Begegnung zwi-

schenKunstundMenschen.“
Viele der beteiligten Kunst-

schaffenden waren persönlich
anwesend, stellten ihre Werke
vor und kamen mit den Besu-

chern ins Gespräch. Einer der
Ausstellenden ist Horst Fütte-
rer: „Ich bin 2018 zur Malerei
gekommenundhabemichper-
manentweiterentwickelt.“

„Wir wollten den Bürgern
die Möglichkeit geben, Kunst
in ihrem direkten Lebensum-
feld zu erleben und den direk-
ten Austausch mit den Künst-
lern zu ermöglichen“, erklärte
RenateGrothues.
ZahlreicheGäste nutzten die

Gelegenheit, die unterschiedli-
chen Stile zu entdecken und
sich inspirierenzu lassen.
Musikalischunterstütztwur-

de dieVernissage vonSheilaAl-
derson (Gesang) und Frank
Rehrmann(Keybord).

Zu sehen ist die Schau noch
bis zum 2. Oktober während
der üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses. Der Eintritt ist
frei. Hartmut Meyer

Farbenfroher Auftakt im Rathausfoyer
Ausstellung des Baunataler Kunst- und Kulturvereins eröffnet

Zahlreiche Besucher hörten interessiert die Eröffnungsansprache des Baunataler Bürgermeis-
ters Henry Richter an. FOTO: HARTMUT MEYER
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